Hier in diesem Muster haben wir alle relevanten Daten gekennzeichnet, die Sie zum ausfillen der -
Zuwendungsbestéatigung bendtigen.

| Finanzamt Kassel | o Kassel] 03.07.2009

|S'teuernummer :

Anschnn Altmarkt 1, 34125 Kassel
Teléfon-  Apparab (0561) 72081318
Ausiuntterteill: Frau:Beuthel — zimmery: A3-051

Freisteliungsbescheid

zur Gewerbesteuer

fiir die Kalendetjahre 2005, 2006, 2007
zur Korperschaftsteu

fiir die: Kalmdeqahrelzrﬁw 200f—2P07

Zutreffendes ist X} angekreuzt:
A. Feststellungen '
Die vorgenannte Kérperschatit D Die:Kérperschaft

{Bezeichnung)

[ istnach § 5 Abs: 1 Nr. 9 KSIG von der Kérperschaftsteuer befreit,
Xl ist nach § 3 Nr. 6 GewSiG von der Gewerbesteuer befreit, -

weil sie ausschlieftlich.und unmittelbar steuerbegiinstigten
53 geméihnﬁtzigen@ [ mildtstigen [ kirchlichen
Zwecken im-Sinne der §§.51 ff. AO dienL

[ Farden {einheitlichen} steuerpflichtigen wirtschafilichen- Geschaﬁsbetneb ergebensich unfer Berucksichtigung
der Besteusrungsgrenze nach § 64 Abs. '3 AQ bzw. der Frexbetrage nach § 24-KStG und
§ 11 Abs. 1 Satz 3 GewSiG keine

] Kérperschaftsteuer [ Gewerbesteuer
Eiwa geleistete Vorauszahlungen werden gesondert abgerechnat.
X1 Auf die Erauterungen in der Anlage wird hingewiesen.
B. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen -diesen Freastellungsbesch'esd ist der Einspruch gegeben. Ein Einspruch ist jedoch susgeschiossen, soweit
dieser Bescheid einen Verwaltungsakt dndert oder ersetzt, gegen den ein zulassiger Einspruch oder {nach einem
zuléssigen Einspruch) eine zuldssige Klage, Revision oder’ Nichtzulassungsbeschwerde anhangig ist. In diesem Fall
wird der neue Venwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbéhelfsverfahrens:
Der Einspruch ist beim oben genannten Finanzamt schaftlich einzureichen: oder zur Niederschrift zu-érkiaren:
Die Frist fur die Enlegung des Einspruchs betragt einen Monat. Sie beginnt mit ‘Ablauf des Tages, an dem-lhrien
dieser Bescheid bekanntgegeban worden ist. Bei Zusendung durch einfachen Brief oder Zusteliung “durch.
eingeschriebenen Brief gili -die Bekannigabe mit dem dritten Tag nach Aufgabe- -zur Post -als bewirkt. es.sei-denn, |

dass der-Bescheid zu einem spateren Zeitpunkt zugegangen ist. Bei Zustellung mit Zustenungsurkunde oder geger;
Empfangsbekenntnis ist der Tag der- Bekanntgabe der Tag-der:Zusteliung. :

C. Hinweis zum Kapttalertragsteuerabzug

Bei Kapitalertragen, die bis zum-31.12.2012 zuflieflen, reicht fur die-Abstandnahme vom Kapﬁa!eﬂragsieuerabzug
nach § 44aAbs. 4 und 7 ESIG die Vorlage dieses Bescheids oder die Uberlassung-einér amilich beglaubigten Kopie
dieses Bescheids aus. Fiir die Erstattung von Kapltalertragsteuer aufgrunid von Sammelantrigen durch das
Bundeszentralami fUr Steuern ist eine NV-Bescheinigung erforderiich.

Abkiirzungen: AQ = Abgabenordnung, BStBI = Bundessteuerblatt, ESIG = Einkomiiensteuergesetlz,
EStDV = Einkommensteuer-Durchfilbrungsverordnung, GewStG = Gewerbestedergesetz,
KSiG = Korperschafisteuergesetz
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Hier in diesem Muster haben wir alle relevanten Daten gekennzeichnet, die Sie zum ausfüllen der Zuwendungsbestätigung benötigen.  


«

D. Anmerkungen

Bitte beachteft Sie, dass die Inanspruchnahme der Steuerbefreiungen auch von'der talsachiichen Geschaftsfihrung
abhanat, d”le_'der,Nachpn?ﬁmg durch das Finanzamt - ‘ggf. im Rahmen einer AuRenpriffung - untefliegt. Die
tatsachliche Geschafisfihrung muss auf die ausschlieBliche. und-unmittélbare Erullung der steuerhegiinstigten
'ZWeqke‘-gerichget~sein und die Bestimmungen der Satzung beachten. )

Auch fur die Zukunft:muss dies durch’,ordriungsma'sfgeV,At}f'z_eichnunger‘x (Aufstellung der Einnahmen und-Ausgaben,

A atigkeitsbericht, Vermoaenstbersicht mit ‘Nachweisen uber die Bildung und Entwickiung ‘der Riickiagen)

‘Nachgewiesen werden (§°63.A0), <

<E. Hinweise zur Ausstellung von Zuwendungsbestitigungen
3 ZUr-'Steuernummer _
Die Kérperschaft fordert
] mildtatige | kirchliche Zwecke.
] folgende gemeinnitzige Zwecke:; .
Jugend- und Altenhilfe
{§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AQ)
Bildung
{§ 52:Abs. 2 Satz 1 Nr..7 AQ)
Kuiltur ] )
(§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 540)
Behandlung der Spenden
Die Kérperschaft ist berechtigt, far Spenden, die thr Zur Verwendung far diese Zwecke zugewendet-werden,
Zuwendungsbestatigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (§ 50°Abs. 1 ESIDY) auszustellen.
Behandiung der Mitgliedsbeitrige _
[0 Die Komperschaftist berechtigt, fur Mitgliedsbeitrage Zuwendungsbestatigungen nach amtlich
vorgeschriebenem Vordruck (8 50-Abs. 1 EStDV) auszustellen.
X Die Kérperschatt ist nicht berechtigt, fur Mitgliedsbeitrage Zuwendungsbestatigtingen nach amilich
vorgeschriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 EStDV) auszustelien, weil Zwecke 1.8: von §10b Abs. 1 Satz 2
ESIG geférdert werden. : i

Hinweise: Wer vorsitzlich oder grob- fahrigssig eine. unrichlige -Zuwendungsbeststigung. ‘ausstelli oder wer
veranlassi, dass Zuwendungen: nicht zu den in der Zuwendungsbestatigung: ‘angegebenen
steuerbegiinstigten Zwecken verwendet werden, -haftet fiir- die Steuer, die dem -Fiskus. durch einen
etwaigen Abzug der Zuwendung beim Zuwendenden enlgeht, Dabei wird die entgangene
Einkommensteuer odér Kdrperschafisteuer mit 30%, die enigangene Gewerbesleuer pauschal mit 15%
der Zuwendung angesetzt (§ 10b.Abs.-4 EStG; § 9 Abs. 3 KSIG, § O Nr- 5 GewSG).

n der Zuwendungsbestatigung st auch das Batun des: fefzten Freistellungsbescheids anzugeben, Das
Finanzami des Zuwendenden geht van der Unrichtigkeit der Zmendungsb&stéﬁgung-ays, wenn das

Mit den vorstehenden Hinweisen in-Abschnitt E wird einér Entscheidung tber die-Steuerbefreiung der Kérperschatt
fur Jahre, die dem im Freistellungsbescheid bgzeig'hneten:V_eranlagungszeitraum folgen,; riicht vorgegriffen.
Die-Hinweise sollen- Sie tber die R‘ecmsauﬁéssung_‘des-Finanzamtes unterrichten. Sie $ind nicht Bestandteil des
Freistellungsbescheides und auch kein sonstiger Verwaltungsakt im Sinne. des §118 AQ, so dass gegen sie ein
Rechtsbeheif nicht gegeben ist. Uber die Abziehbarkeit der Zuwendungén eritscheidet das far den Zuwendenden
zustandige Finanzamt im Rahmen des Veranlagungsverfahrens. fugl. Urteil des Bundesfinanzhofes -vom
11: September 1956, BSiBI-1956. i1 S:309). ;

Die Vorschriften der. Sammiungsgesetze der Lander bieiben von der Anerkennung als steuerbegiinstigte

Kérperschaft unberiihrt. )
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